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/2 

Vorlagen-Nr.: 2817/2019 
 
Abteilung: Jugendförderung Bearbeiter/in: Baldauf, Bettina 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 36310 

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       38.250,00 € 

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag: ca. 88.000,00 € 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Jugendhilfeausschuss 13.02.2019 öffentlich Beschlussfassung 

 
Betreff:  Schulsozialarbeit an der Siedlungsschule Realschule plus ab dem Schuljahr 

2019/2020 
 
 

Beschlussempfehlung: 
 

Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss folgenden  

Beschluss: 

 

Mit Beginn des Schuljahres 2019/2020 (01.08.2019) wird der Umfang der Schulsozialarbeit 

an der Siedlungsschule Realschule plus dauerhaft auf 1,25 Personalstellen festgelegt. Die 

seit Beginn des Schuljahres 2017/2018 an die Diakonissen Speyer-Mannheim übertragene 

Aufgabenwahrnehmung im Umfang von 0,5 Stellenanteilen wird fortgeführt.  

 
 
 

Begründung: 
 

Zum Beginn des Schuljahres 2017/2018 wurde der Umfang der Schulsozialarbeit an der 

Siedlungsschule Realschule plus von 0,75 auf 1,25 Personalstellen erhöht. Die Erhöhung ist 

derzeit bis zum Ende des Schuljahres 2018/19 befristet. 
 

Die entsprechenden Anträge auf Erhöhung der Landeszuwendung wurden seitens der Ver-

waltung beim Bildungsministerium gestellt und für 2018 genehmigt. Für 2019 liegt derzeit die 

Genehmigung vor, bereits vor der Ausfertigung eines Bewilligungsbescheids mit der Maß-

nahme zu beginnen. 

Mit Schreiben vom 10. Januar 2019 stellt der Schulleiter der Realschule plus Siedlungsschu-

le, Herr Ertel, den Antrag auf Weitergewährung der Aufstockung der Schulsozialarbeit auf 

1,25 Stellen. 

Er legt ausführlich und nachvollziehbar den anhaltend hohen Bedarf an Unterstützung für die 

Kinder und Jugendlichen sowie Eltern und Lehrkräfte dar: 
 

- Die Realschule plus Siedlungsschule ist im näheren Umkreis die einzige Schwer-

punktschule dieser Schulart. 51 von 303 Schüler/innen haben einen festgestellten 

Förderbedarf. Trotz der hohen Anzahl an Förderschüler/innen liegt die Klassenmess-

zahl bei 25 Schüler/innen, was der Klassenmesszahl einer Regel-Realschule plus 

entspricht. Die Bandbreite von Förderschüler/innen bis Realschüler/innen mit Gym-

nasialpotential muss in einer Klasse abgedeckt werden. 
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- 48 von 303 Schüler/innen sind geflüchtete Kinder aus unterschiedlichen Ländern mit 

unterschiedlichen Sprachen, die teilweise alphabetisiert werden müssen und/oder die 

deutsche Sprache noch nicht beherrschen. Hinzu kommt, dass viele dieser Kinder 

traumatisiert sind. 

 

Der Bescheid von 2018 über die Erhöhung der LZW für die Schulsozialarbeit an der Sied-

lungsschule Realschule Plus von einer 0,75 Stelle auf eine 1,25 Stelle liegt uns vor.  

 

Gegenüberstellung der Kosten für eine 0,75 und eine 1,25 Stelle  

 

Stellenanteil Schulsozialarbeit 0,75 1,25 

Landesmittel 22,950,00 € 38.250,00 € 

Gesamtkosten Stadt ca. 49.000,00 € ca. 88.000,00 € 
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